
Skiurlaub im Zillertal im Februar 2017 



Bernhard Wolf, 1. Vorsitzender  

Liebe Skiclubmitglieder, 
schon wieder geht ein Vereinsjahr zu Ende. In diesem Jahr 
gab es keine außergewöhnlichen Höhepunkte. Was aber 
nicht bedeutet, dass im Verein wenig gelaufen ist. 

Auch im  vergangenen Winter waren unsere Nachwuchs-
rennläufer sportlich sehr aktiv und erfolgreich. Jona Juwana 
konnte seinen Platz in der Leistungsgruppe 2 der Baden-
Württembergischen Skiverbände verteidigen. Er wird auch 
im kommenden Winter die Farben des Skiclubs auf nationa-
ler Ebene vertreten. Vivien und Sara Schweiger, Janine Zieg-
ler, Moritz Helbig und Max Kiefer belegten wieder hervorra-
gende Platzierungen auf Bezirks- und Verbandsebene. Sie 
wurden deshalb bei der Sportlerehrung der Stadt Oberkirch 
für die guten Leistungen geehrt. Unsere Trainer unter Füh-
rung von Alexander Kiefer leisten hervorragende Arbeit! 

Bei unserer Mitgliederversammlung stehen dieses Jahr Neu-
wahlen an. Allen bisherigen aktiven Vorstandsmitgliedern danke ich für die gute Arbeit für 
unseren Skiclub. Ohne diese Unterstützung ist ein so umfangreiches und vielseitiges Angebot 
nicht möglich. Vielen Dank und hoffentlich auch weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit. 
Danke auch den vielen Übungsleitern unseres Vereines, die durch ihre Angebote das Vereinsle-
ben bereichern.  

Die Angebote des bevorstehenden Winters sehen Sie auf den weiteren Seiten dieses Heftes. 
Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Spaß und Freude bei unseren Skiclubveranstaltungen.  

Herzlichst grüßt Sie Ihr 

 

Geehrt werden für langjährige Mitgliedschaft  bei der Mitgliederversammlung am 25. Nov.: 

40 Jahre 
Vera Braun 
Rudi Dillmann 
Helmut Maurer 
Bruno Metz 
Melanie Plewnia 
Klaudia Schilli 

60 Jahre 
Günter Bohnert 
Josef Haas 
Franz Kiefer 
Margaretha Spring-
mann 

40 Jahre 
Gustav Schilli 
Carsten Teuscher 
Joachim Trayer 
Markus Werndl 
Hans Wolf 

50 Jahre 
Ludwig Bohnert 
Hans Vogt 

Bernhard Wolf, 1. Vorsitzender 



Einladung zur 

am Freitag, den 24. November 2017 um 20:00 Uhr 
im „Gaisbacher Hof“ in Oberkirch  

Tagesordnung: 
1. Bericht des 1. Vorsitzenden, Bernhard Wolf 
2. Berichte der Fachwarte: 

 Sportwart Alpin: Alex Kiefer 

 Lehrwesen + Snowboard: Christian Ell 

 Tourenwesen + Kletterwand: Florian Huber 

 Radabteilung: Stefan Baumgratz 

 Gymnastik: Silvia Krüger 
3. Berichte der Kassierer 

 Beitragskassiererin: Roswitha Hurst 

 Hauptkassiererin: Carola Kappey-Möker 
4. Bericht über die Kassenprüfung 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen der gesamten Vorstandsschaft 
7. Ehrung langjähriger Mitglieder 
8. Verschiedenes 
 

Ehrung langjähriger treuer Mitglieder bei der Mitgliederversammlung 2016   (Foto: Reich) 



 



Ab September 2016 startete die Rennmannschaft Ski-Alpin die Saisonvorbereitung auf Vereinsebene 
mit dem Training auf Inline-Skates. Auf Bezirksebene bereiteten sich die Sportler des Bezirkskaders schon 
seit Juli auf die neue Rennsaison vor: mit Hallentraining in Seebach und Bezirkstraining am Mummelsee. 
Skiclub-Rennläufer Jona Juwana nahm in dem Zusammenhang am Kondi-DSC in Rottach-Egern am Te-
gernsee teil und erreichte Rang zwei in der Klasse U14. 

Vom 28.10. bis 1.11.2016 fand gemeinsam mit dem Bezirk 
I das erste Schneetraining in Hintertux statt. Danach folg-
ten zwei weitere Lehrgänge in Sölden, bevor es zum letz-
ten Vorbereitungstraining vom 2. bis 6. Januar 2017 nach 
Fiesch ging. So vorbereitet, konnte die neue Rennsaison 
beginnen! 

Auf den 7. und 8. Januar war das Eröffnungsrennen des 
Skiverbands Schwarzwald angesetzt. Durch den Schnee-
mangel konnte im Schwarzwald leider kein Rennen ausge-
richtete werden. Daher wurde das Rennen kurzfristig ins 
Kaunertal verlegt. Leider war auch dort nur der Riesensla-
lom am Samstag möglich, der Slalom wurde wegen Sper-
rung der Gletscherstraße abgesagt. Jona Juwana konnte 
gleich sein erstes Rennen in der Klasse U14 gewinnen. 

Mitte Januar ging es dann im Nordschwarzwald mit den Rennen los. Am 14. und 15. Januar veranstaltete 
der Skiclub Ottenhöfen ein Rennwochenende mit einem Riesenslalom und einem Parallelslalom. Die 
Mannschaftswertung der Schüler konnte der Skiclub Oberkirch mit den Rennläufern Sara und Vivien 
Schweiger sowie Johannes Toll gewinnen. 

Am 22. Januar richtete der Skiclub Oberkirch ge-
meinsam mit dem Skiclub Yburg bei besten Pisten-
verhältnissen sein Pokalrennen aus. Sara  Schweiger 
und Johannes Toll konnten die Schülerklassen ge-
winnen. Zeitgleich fand der Nachholtermin des 
Eröffnungsrennens in Bernau statt. Zwei Rennläufer 
vom Skiclub Oberkirch waren dort am Start und 
konnten sich unter den Top Ten plazieren. Jona 
Juwana erreichte einen 2. und Max Kiefer einen 6. 
Rang. 

Eine Woche später fanden in Fahl und Bernau die 
Baden-Württembergischen Meisterschaften statt. 
Vom Skiclub Oberkirch waren mit Vivien und Sara 

Schweiger, Max Kiefer sowie Jona Juwana vier Rennläuferinnen bzw. Rennläufer am Start. Im Riesensla-
lom lief es für keinen der vier gut: niemand von ihnen konnte das Ziel erreichen. Am Samstag beim Sla-
lom lief es dann wieder besser: mit Jona Juwana (4.) und Max Kiefer (10.) konnte der Skiclub Oberkirch 
wieder zwei Top Ten Platzierungen in der Klasse U14 erreichen. 

Am 3. Februar richtete der Skiclub Oberkirch die Schulmeisterschaften für die Oberkircher Schulen aus. 
Sara Schweiger und Max Kiefer wurden Schulmeister 2017. Am Nachmittag fanden die Bezirksmeister-
schaften im Riesenslalom statt. Moritz Helbig gewann die Klasse U12, Jona Juwana wurde bei den Schü-
lern Vizemeister vor Johannes Toll und Max Kiefer. In der Jugendwertung wurde Florian Fies Dritter. Bei 
den Mädchen wurde Vivien Schweiger Dritte, und in der Damenwertung siegte Janine Ziegler. 

 
Stadtmeisterschaften: Los geht’s im Start-
haus am Seibelseck! 

 
Zeitnehmer Jan-Peter Juwana und Streckenspre-
cher Marton Becker beim Hornisgrindepokal 



Am Tag darauf fanden die Bezirksmeisterschaften im Slalom statt. Sara Schweiger wurde Bezirksmeiste-
rin bei den Schülern, Janine Ziegler gewann die Damenwertung, Jona Juwana wurde 2. und Max Kiefer 4. 
in der Klasse U14. In der Jugendwertung erreichte Moritz Sester den 3. Rang. 

Gleich im Anschluss veranstaltete der Skiclub Oberkirch ge-
meinsam mit dem Skiclub Oppenau die Vereinsmeister-
schaften. Vereinsmeister wurden Janine Ziegler und Florian 
Fies. Bei den Schülern gewannen Sara Schweiger und Johan-
nes Toll. 

Trotz der schlechten Schneeverhältnisse wurden am 11. und 
12. Februar beim Scott-Cup in Todtnauberg zwei Slaloms ge-
fahren. Das Rennen ist ein BaWü offenes Rennen, bei dem 
Rennläuferinnen und Rennläufer aus ganz Baden-
Württemberg vertreten sind. Am zweiten Tag konnte Max 
Kiefer den 8. Rang in der Klasse U14 erreichen. 

Am Wochenende 18. und 19. Februar wurden die Verbandsmeisterschafen Alpin Jugend und Aktive in 
Fahl ausgetragen. Janine Ziegler wurde im Slalom Vizemeisterin und Schwarzwaldmeisterin im Riesen-
slalom bei den Aktiven. 

Am selben Wochenende fanden auch die Schwarz-
waldmeisterschaften der Schüler statt. Jona Juwana 
gewann im Riesenslalom die Klasse U14, und am Tag 
drauf belegte Max Kiefer in der gleichen Klasse den 2. 
Rang. 

Am 11. und 12. März fand in Mellau der Sölden-
Gedächtnislauf statt. Jona Juwana gewann in der 
Klasse U14 das Kategorie-III-Rennen vom Schwäbi-
schen Skiverband. 

Eine Woche später fand - ebenfalls in Mellau - der 
Leki-Pokal statt. Jona Juwana konnte im Riesensla-
lom die Gesamtwertung gewinnen. 

Durch seine guten Ergebnisse in der Saison hatte Jona auch einen festen Startplatz beim deutschen Schü-
lercup und qualifizierte sich für das Finale der Klasse U14. Hier belegte er als bester Baden-
Württemberger den 19. Rang. 

Am 1. und 2. April fand am Nörder-
joch im Kaunertal das Abschlussren-
nen des SVS statt. Johannes Toll 
konnte hier seine besten Saisoner-
gebnisse mit einem 10. Und einem 
11. Rang erzielen. 

In der Ziener-Cup Gesamtwertung 
belegte der SCO als bester Verein des 
Bezirks I den 4. Rang. In der Einzel-
wertung Gewann Jona Juwana in der 
Klasse U14, Max Kiefer wurde 6., Vivien Schweiger 11. U14, Sara Schweiger 19. U16 und Johannes Toll 9. 
ebenfalls U16. 

Bericht: Alexander Kiefer 

 
Janine Ziegler - Schwarzwaldmeisterin 
Riesenslalom bei den Damen 

 
Max Kiefer ganz links auf dem 2. Podestplatz bei 
den Schwarzwaldmeisterschaften Schüler 

 
Auf der Rennstrecke beim Hornisgrindepokal 



 



Das Vereinsjahr 2017 neigt sich dem Ende entgegen und gemeinsam wollen wir zurückschauen auf das, 
was wir in diesem Jahr erlebt haben... Oder vielleicht sollten wir auch mal einen Blick noch weiter zurück 
wagen. Nichts ist so beständig wie die Veränderung. Dies zeigt sich auch in unserer Gruppe.  

Begonnen hat alles vor 15 Jahren mit der Errichtung der Kletterwand und dem 
Herzblut, das von einzelnen in das Projekt „Klettern“ gesteckt wurde. Hoch 
motiviert und ehrgeizig wurde das Projekt in die Tat umgesetzt, die Kletterwand 
erbaut sowie ausgiebig genutzt. Neben den regelmäßigen Öffnungszeiten an 
der Kletterwand wurde kaum ein Wochenende mit passenden Wetterverhält-
nissen ausgelassen, an dem nicht mindestens ein voller VW-Bus die Fahrt Rich-
tung Felsen genommen hat. Aber auch unter der Woche wurde jede Möglich-
keit genutzt. Nach und nach hat sich so ein fester Kern an jungen Leuten her-
auskristallisiert, der seinerseits motiviert und interessiert war. Sehr gerne ha-
ben wir von den Erfahrungen der „Älteren“ profitiert und uns unterrichten und 
trainieren lassen.  

Nachdem einige von uns den Fachübungsleiter absolviert hatten, haben wir uns 
zur Aufgabe gemacht, in die Fußstapfen unserer „Gründerväter“ zu steigen und 
die alten Traditionen aufrecht zu halten. Wichtig war uns immer das gesellige 
Miteinander, das Lernen voneinander und das gemeinsame Erleben des Sports 

und der Natur in den Bergen. So wie auch wir uns dabei immer weiter entwickelt haben, hat sich auch 
der Umfang unseres Programmangebotes angepasst. Neben den Öffnungszeiten der Kletterwand und 
den zahlreichen Tages- und Wochenendausflügen sowie Klettercamps wurden nach und nach auch Hoch-
touren im Sommer sowie Skitouren für den Winter angeboten. Unsere Gruppe war stets entdeckungs-
freudig und abenteuerlustig und hat damit auch immer wieder neue Gesichter angelockt, von denen wir 
immer nur positive Rückmeldungen erhalten haben. Dies soll auch weiterhin so bleiben. Was aber auffällt 
ist, dass auch an uns die Zeit nicht spurlos vorüber geht. Denn aus den jungen, dynamischen und flexiblen 
Leuten sind inzwischen größtenteils Väter und Mütter geworden. Damit haben sich die Vorstellungen 
und Erwartungen an unsere Ausflüge und Ausfahrten geändert. Zunehmend achten wir darauf, dass bei-
spielsweise Klettergebiete familienfreundlich sind und Ausflugsziele ausreichend Alternativen für jeder-
mann bieten. So wurde unter anderem der einwöchige Kletterausflug in den Herbstferien in Richtung 
Süden fester Bestandteil in unserem jährlichen Programm. Hier suchen wir uns einen großen Camping-
platz, bei dem es für junge Familien die Möglichkeit eines Bungalows gibt und von dem aus viele ver-
schiedene Aktivitäten flexibel durchgeführt werden können. In diesem Vereinsjahr ging es hierbei wieder 
in das beliebte Finale Ligure in Italien. Ob klettern, schwimmen, wandern, 
altertümliche Dörfer bei bestem italienischen Eis oder einer heißen 
„Cioccolata“ entdecken, es war doch für jeden etwas dabei. 

Was schon immer familienfreundlich war und auch bleiben wird, ist die 
Kletterwand. Ob Groß, ob Klein, bei uns sind alle herzlich willkommen. Un-
ser jüngster Kletterwandbenutzer ist gerade einmal ein Jahr alt gewesen, 
der älteste unter uns, der immer noch regelmäßig dabei ist, zählt bereits 
über 75 Lebensjahre! Wer das Klettern einfach mal ausprobieren möchte, 
wird von uns betreut und eingewiesen. Wer bereits mit Klettererfahrung 
kommt, dem können wir gegebenenfalls vielleicht auch noch den ein oder 
anderen Hinweis oder Tipp geben. Ihr könnt alleine oder in Kleingruppen 
kommen. Für größere Gruppen, die gerne für sich wären und vielleicht auch 
noch nebenher grillen möchten, bieten wir auch an, außerhalb der Öff-
nungszeiten zu öffnen. Dieses Angebot nehmen unter anderem gerne Verei-
ne, Schulklassen und Firmen an, aber auch Kindergeburtstage führen wir 

 
An der Kletterwand 

 
Florian Huber im Fels 



regelmäßig durch. Dabei können wir die Kletterzeit locker und gesellig halten. Das heißt: wir stehen zum 
Sichern bereit und wer möchte klettert drauf los. Oder aber wir gestalten die vorhandene Zeit mit dem 
Hintergedanken der Gruppenpädagogik. Durch das gegenseitige, selbstständige Sichern nach einer Ein-
weisung sind die Teilnehmer dabei gezwungen, die Verantwortung für einander zu übernehmen, Vertrau-
en zu erfahren sowie auch Vertrauen zu schenken und sich dabei auf diese Weise relativ schnell besser 
kennen zu lernen. Zu den jeweiligen Öffnungszeiten sind immer mindestens zwei ehrenamtliche Betreuer 
vor Ort, die sich auf euren Besuch freuen. 

Was in diesem Jahresrückblick auch nicht fehlen sollte, ist unse-
re zweitägige Hochtour am Sustenpass über den Steingletscher. 
Auch bei dieser Hochtour hatten wir wieder einen relativ gro-
ßen Anteil an Anfängern dabei, der sich zum ersten Mal auf eine 
Hochtour begeben hat. Auf Grund des starken Schneefalls kurze 
Zeit zuvor, wurde die Hochtour nicht wie gewöhnlich mit Stei-
geisen sondern mit Schneeschuhen durchgeführt. So wurde der 
Aufstieg zur Übernachtungsstelle, der Tierberglihütte, zu einer 
eigenen kleinen Tour und für den ein oder anderen bereits zur 
konditionellen Herausforderung. Während der Verschnaufpau-
sen wurde grundlegendes Wissen über Hochtouren vermittelt. 
Darunter unter anderem das Verhalten auf einem Gletscher, 

das Gehen am Seil, der Aufbau sowie die Gefahren eines Gletschers und vieles mehr. Am Abend wurden 
dann die verschiedenen Tourenmöglichkeiten für den nächsten Tag vorgestellt. Die Gruppe sollte ge-
meinsam entscheiden, welcher Herausforderung sie sich stellen möchte. Nach der Festlegung des Tou-
renverlaufs über das Sustenhorn wurde gezeigt, wie ein Tourenplaner sich auf die kommende Tour vor-
bereiten sollte, um auch bei schlechter werdender Sicht noch seinen Weg finden zu können. Dass dies 
nicht nur eine reine Fleißarbeit ist, hat uns das Wetter am nächsten Tag bewiesen, indem uns eine Nebel-
schwade immer wieder für längere Zeit die Sicht nahm. Was die Teilnehmer auf dieser Tour auf Grund 
der unterschiedlich starken Konditionen auch lernen konnten, war die Rücksichtnahme aufeinander. 
Denn neben der richtigen Vorbereitung, der richtigen techni-
schen Ausstattung und der Beobachtung des Wetters sowie der 
vorherrschenden Verhältnisse, ist auch die richtige Einschätzung 
der körperlichen Verfassung der Seilschaft-Kameraden eine der 
wichtigsten Voraussetzungen, um erfolgreich am Berg unter-
wegs zu sein. Da am Tag des Gipfelanstiegs auch der Abstieg ins 
Tal mit einberechnet werden musste, hat die Gruppe gemein-
sam eine starke, für viele Bergsteiger schwierige, aber richtige 
Entscheidung getroffen. Der Gipfelanstieg wurde - trotz Sicht 
direkt voraus auf den Gipfel - abgebrochen und der Abstieg 
angetreten. So konnte die Tour in vielerlei Hinsicht lehrreich, 
erfolgreich und für alle sicher abgeschlossen werden. 

Last but not least möchten wir uns noch bei dem gesamten Kletterteam bedanken. Hinter unserem jährli-
chen Programm stecken unzählige ehrenamtliche Stunden, die von einer Person alleine in diesem Um-
fang nicht tragbar wären und keinesfalls selbstverständlich sind. Dass unsere Arbeit wertgeschätzt wird, 
sehen wir immer wieder an den Teilnehmerzahlen und deren Rückmeldungen. Auf Grund der Familiensi-
tuation im Team werden wir mehr und mehr darauf angewiesen sein, die anfallenden Arbeiten zu vertei-
len, um das Programm auch weiterhin in diesem Umfang aufrechterhalten zu können. Hierfür hoffen wir 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. Und nun lasst uns mit neuer Motivation in die Zukunft schauen 
und die Vorfreude auf die gemeinsamen Stunden und die kommenden Bergabenteuer schüren. Vielleicht 
bist dann ja auch du mit dabei? Wir würden uns freuen! 

Euer Kletterteam            Bericht: Sonja Fies 

 
Auf Ski-Hochtour 

 
Hochtour zum Sustenhorn 





Fiesch – im hinteren Wallis – erschließt die Skigebiete Fiescheralp, Riederalp und Bettmeralp. 
 
Die Unterbringung erfolgt im bewährten Feri-
endorf Fiesch.  Es gibt dort eine hervorragende 
sportliche Infrastruktur: Sauna, Fitnessräume , 
Hallenbad und vieles mehr. 
 
Die Verpflegung besteht aus Vollpension, das 
Frühstück gibt es im Feriendorf, Mittagspause 
machen wir in einem Restaurant direkt im Ski-
gebiet, das Abendessen gibt es in Form eines 
reichhaltigen Buffets. 
 
Leistungen: 
4 Übernachtungen mit Vollpension und Skipass für 5 Tage kosten: 
 

 
 
Bettwäsche ist vor Ort vorhanden, Handtücher 
bitte selber mitbringen! 
 
Bezahlung per Überweisung bitte bis spätes-
tens zum 10.12.2017 auf das Konto: 
 
Kontoinhaber: Georg Wolf, 
   Skiclub Oberkirch 
 

Konto-Nr.:  12070802 
bei der:  Volksbank Offenburg 
BLZ:   664 900 00 
 

IBAN   DE 51 664 900 00 00 1207 0802 
BIC   GENODE61OG1 
 

Anmeldung und Infos bei Georg und Julia Wolf unter Tel. 07802/6336. 
 

Kinder Jg. 2001 - 2011 350,- Euro 

Jugend Jg. 1992 - 2000 460,- Euro 

Erwachsene 500,- Euro 

  Für Nicht-Mitglieder + 15,- Euro 

 Fahrtkosten + 35,- Euro 



November 2017 
Sa 11.11.17 Brettlmarkt im Hans-Furler-Gymnasium (9:00-10:30 Uhr) 

mit Bewirtung durch die Schüler-Rennmannschaft. 
Bindungseinstellung durch Fachpersonal vor Ort möglich! 
Annahme am Abend zuvor von 17:00 bis 19:00 Uhr. 
Info: Jürgen Schmidt, Tel. 0171 / 23 71 722 

Fr 17.11.17 Saison-Abschluss an der Kletterwand ab 17:00 Uhr 
Info: Florian Huber, Tel. 07802 / 4154 

Fr 24.11.17 Mitgliederversammlung im „Gaisbacher Hof“. 
Beginn: 20:00 Uhr. Weitere Infos auf der dritten Seite. 

Dezember 2017 
Sa + So 02. + 03.12.17 Ski-Opening in St. Anton am Arlberg. Detailbeschreibung 

weiter vorne im Heft! Info+Anmeldung bei: Franz Schnurr, 
Tel.: 07802 / 1717 oder 0172 / 73 84 49 5. 

Fr 15.12.17 Langlauftreff auf der Nachtloipe. 
Abfahrt 18:00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa 16.12.17 Waldspeckessen auf dem Wiegert-Hof im Wolfhag. 
Für alle Skiclub-Mitglieder! 
Beginn: 19:00. Wetterfeste Kleidung erforderlich! 
Info und Anmeldung bei Johannes Müller, Tel.: 07802 / 90177 

Sa + So 16. + 17.12.17 Skikurs 1 für Kinder, Jugendliche und Zwergl 
So 31.12.17 Silvesterlauf in Waldulm - das Jahr sportlich ausklingen lassen. 

Start 13:00 Uhr. Info: Bernhard Wolf, Tel.: 07802 / 7558 
ab Dezember Schneeschuhwanderung mit Centa im Schwarzwald bei guten 

Schneeverhältnissen. Info: Centa Knosp, Tel. 07802 / 5566 

Januar 2018 

Di - Sa 02. - 06.01.18 Trainingslager und Skifreizeit in Fiesch 
Detailbeschreibung eine Seite vorher. 
Anmeldung und Überweisung bis 10.12.2017! 
Info und Anmeldung: Julia und Georg Wolf, Tel.: 07802 / 6336 

Fr 12.01.18 Langlauftreff auf der Nachtloipe. 
Abfahrt 18:00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa + So 13. + 14.01.18 Skikurs 2 für Kinder, Jugendliche und Zwergl 
Fr - So 26. - 28.01.18 3-Tages-Skifahrt ins Brandnertal / Montafon 

Detailbeschreibung weiter vorne im Heft! 
Info und Anmeldung: Bernhard Wolf, Tel.: 07802 / 7558 



Februar 2018 

Fr 02.02.18 Schulmeisterschaften der Oberkircher Schulen am Seibelseck 
Info: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 21 95 07 3 

Sa - Sa 03. - 10.02.18 Skiurlaub in Uderns im Zillertal Übernachtung im Komfort-
hotel Pachmair mit 3/4 Verwöhnpension und Wellness-Bereich 
Info und Anmeldung: Julia und Georg Wolf, Tel.: 07802 / 6336 

So - Di 11. - 13.02.18 Faschings-Skifahrt nach Lech-Zürs und St. Anton am Arlberg 
Info und Anmeldung: Franz Schnurr, Tel.: 07802 / 1717 oder 
0172 / 73 84 49 5. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Sa + So 17. + 18.02.18 Skitouren-Wochenende in der Zentralschweiz 
Info und Anmeldung: Florian Huber, Tel.: 07802 / 4154 

So 18.02.18 Schneeschuhtour zwischen Ruhestein und Schliffkopf 
Nur bei geeigneter Schneelage! Schneeschuhe bitte selbst mit-
bringen (können in Sportgeschäften ausgeliehen werden) 
Info und Anmeldung: Ingrid Späth, Tel. 07802 / 7273 

März 2018 
Anfang März Langlauf-Tagestour im Südschwarzwald je nach Schneelage 

Anmeldung: Hermann Geldreich, Tel.: 07802 / 5181 

Fr 02.03.18 Langlauftreff bei Vollmond 
Abfahrt 18:00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info bei Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa 17.03.18 Hornisgrindepokal Bezirks-Skirennen Alpin am Seibelseckle 
ausgerichtet vom SCO. Startnummernausgabe: 10:00 Uhr. 

Sa 17.03.18 Stadt- und Familienmeisterschaften 2018 
Skifahrer und Snowboarder. Startnummernausgabe: 14:00 Uhr. 

Sa + So 24. + 25.03.18 Kletterwochenende im Baseler Jura 
Info und Anmeldung: Florian Huber, Tel.: 07802 / 4154 

April 2018 
Fr - So 06. - 08.04.18 Winterabschluss / Frühjahrs-Skifahrt nach Lech-Zürs 

Info und Anmeldung: Franz Schnurr, Tel.: 07802 / 1717 oder 
0172 / 73 84 49 5. 

Sa 21.04.18 Mountainbike-Eröffnungstour rund um Oberkirch mit gemütli-
chem Abschluss. Alle Interessenten sind willkommen! 
Treffpunkt: 14:00 Uhr an der Turnhalle Schwarzwaldstraße.  
Info: Stefan Baumgratz, Tel.: 07841 / 681 074 

Aktuelle Skikurse 
http://www.skiclub-oberkirch.de/flyer.php 

Privat-Skikurse 
Das eigene Können in kürzester Zeit verbessern ist durch einen Privat-Skikurs 
möglich. Termine nach Vereinbarung und Schneelage. Auskunft und 
Anmeldung: Georg Wolf, Tel.: 07802/6336 (staatlich geprüfter Skilehrer) 



Im abgelaufenen Skiclub-Jahr 2016/17 fehlten die ganz großen Ereignisse, wie Rollski-WM vor zwei Jah-
ren oder Eröffnung des Kletterfelsens Am Bellenstein im vergangenen Jahr. Trotzdem war wieder einiges 
los. Kleine Besonderheiten durften nicht fehlen. Zum einen fand Mitte Mai zum ersten mal ein Macher-
fest statt: alle, die Aufgaben und Verantwortung im Skiclub Oberkirch übernehmen, waren von der ge-
samten Vorstandschaft zu einem Fest eingeladen worden. Damit sollte einerseits ein „Dankeschön“ an 
alle Macher im Verein ausgesprochen, andererseits aber auch die Begegnung gefördert werden, da sich 
die unterschiedlichen Gruppierungen innerhalb des Vereis nicht unbedingt mischen und austauschen. So 
konnte der Kletterer mit dem Radfahrer schwätzen und die Gymnastikleiterin mit den Skitrainern, um nur 
zwei Beispiele zu nennen. Haupt-Organisator war Johannes Müller, dem dafür an dieser Stelle herzlich 
dafür gedankt sein soll. Ein Dank ergeht ebenfalls an Thomas Schweiger für die Musikanlage beim Fest! 

Eine andere Besonderheit war eine Rad und Genuss-
Tour, die am 10. September 2017 stattgefunden hatte. 
Ausrichter war der Eurodistrikt Strasbourg-Ortenau, eine 
europäische Pilotregion mit der Aufgabe, den grenzüber-
schreitenden Austausch zu stärken und Projekte zu ent-
wickeln. Eines davon war die eingangs erwähnte Rad-
Genuss-Tour. Der Skiclub Oberkirch und der Radsportver-
ein Staubwolke Haslach sind im Vorfeld der Tour gefragt 
worden, ob sie bei Planung und Ausschilderung der Stre-
cke helfen und während der Tour selber als Tour-Guides 
dabei sein könnten. Skiclub-Vorstand Bernhard Wolf und 
eine starke Mannschaft vom Skiclub ernteten viel Lob für die schöne Strecke und die Begleitung während 
der Tour. Los ging es an der Passerelle des Deux Rives auf der Straßburger Seite und führte über Will-
stätt, Appenweier, Erlach, Ulm und Oberkirch-Haslach nach Oberkirch. An einigen Stellen unterwegs so-
wie am Ziel in der Oberkircher Fußgängerzone waren Verpflegungsstände eingerichtet, an denen sich die 
ca. 360 Teilnehmer stärken konnten, von denen der größte Teil Franzosen waren, die mit zum Teil aben-
teuerlichen Fahrrädern unterwegs waren. 

November 2016 
Passend zum ersten Schnee auf den Hochlagen des 
Schwarzwaldes veranstaltete der Skiclub Oberkirch am 12. 
November seinen alljährlichen Brettlmarkt. Die zuverlässi-
ge und große Helferschar unter der Leitung des 1. Vorsit-
zenden Bernhard Wolf hatte bei Annahme der Waren am 
Abend zuvor und bei der eigentlichen Durchführung alles 
im Griff. Viele Besucher fanden Ski und Zubehör, bestens 
beraten von den anwesenden Skiclublern. Als besonderen 
Service konnte man eine Ski-Bindungseinstellung der neu 
erworbenen Ski direkt vor Ort gegen einen geringen Obo-
lus in Anspruch nehmen. So gerüstet konnte der Winter 
kommen! 

Gut besucht war die alljährliche Mitgliederversammlung 
des Skiclub Oberkirch am letzten Freitag im November. Das lag sicherlich auch daran, dass 18 Jubilare für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt wurden. Nach dem traditionellen Sektempfang begrüßte der 1. Vorsit-
zende Bernhard Wolf die Anwesenden und gab seinen Rechenschaftsbericht ab - erstmalig untermalt von 
einigen Fotos, die per Beamer auf die Leinwand geworfen wurden. Johannes Müller, 2. Vorsitzender, 
berichtete anschließend in Vertretung von Alex Kiefer über das Renngeschehen des vergangenen Skiclub-

 
Helfermannschaft vom SCO beim Brettlmarkt 

 
Eurodistrikt Rad und Genuss-Tour: Die Helfer 



Jahres. Anschließend gaben die Fachwarte ihre Berichte ab, ebenfalls un-
terlegt mit Fotos. Eine tolle Idee, denn dadurch wurde der sonst doch et-
was trockene offizielle Teil sehr viel lebendiger! Nach Bericht über die 
Kassenprüfung empfahl Erich Ruf der Versammlung die Entlastung der 
gesamten Vorstandschaft. Die anwesenden Mitglieder folgten seiner Emp-
fehlung und entlasteten die Vorstandschaft einstimmig. Nach einer kleinen 
Pause zeigte Skiclub-Mitglied Walter Knosp einen Diavortrag mit vielen 
tollen Fotos über Hütten, Wanderungen und Klettersteige im Rosengarten 
in den Dolomiten. 

Dezember 2016 
Zwar hatte es bereits Anfang November den ersten Schnee bei uns im Nordschwarzwald gegeben, als 
jedoch Franz Schnurr zum Ski-Opening nach St. Anton fahren wollte, musste er feststellen, dass es in den 
Alpen noch nicht ausreichend geschneit hatte und sagte die Fahrt ab. 

Traf man sich vor einigen Jahren noch im 
Schützenhaus zur Nikolausfeier, so ist seit 
ein paar Jahren das Waldspeckessen auf 
dem Wiegerthof in Oberkirch/Wolfhag 
dessen Ersatz und ein fester Termin im 
Jahresablauf, jedes Mal hervorragend 
organisiert von Johannes Müller, dem 2. 
Vorstand des Skiclubs Oberkirch. Auch im 
Dezember 2016 trafen sich wieder einige 
Skiclubmitglieder zum Waldspeckessen. 
Wie immer wurden sie von Manfred und 

Beate Wiegert bestens versorgt. Im herrlich geschmückten Innenhof konnte man es sich am Lagerfeuer 
oder in der ehemaligen Scheune gemütlich machen. In vorweihnachtlicher Stimmung verbrachte man 
gemeinsam einen schönen, kurzweiligen Abend. 

Januar 2017 
Bei der 3-Tages-Skifahrt ins Montafon strahlten die 43 
Teilnehmer Ende Januar mit der Sonne um die Wette! Mit 
tollen Schnee- und Pistenverhältnisse wurden man in den 
Skigebieten von St. Gallenkirch, Gaschurn und Schruns 
verwöhnt. So war es auch kein Wunder, dass Busfahrer 
Lui Panter am Sonntagabend nur glückliche und zufriede-
ne Gesichter zurück nach Oberkirch brachte! 

Februar 2017 
Anfang Februar fanden am Seibelseckle die Oberkircher Schulmeisterschaften statt, ausgerichtet vom 
Skiclub Oberkirch. 63 Schülerinnen und Schüler aus Grundschule, Realschule und Gymnasium gingen 
beim Riesentorlauf an den Start. In zwei Durchgängen wurden die Sieger in den Altersklassen ermittelt. 

Trotz nebliger und nicht einfacher Ver-
hältnisse herrschte Wettkampfstim-
mung und die Rennfahrer gaben ihr 
Bestes! Der Realschüler Max Kiefer fuhr 
Tagesbestzeit und wurde souverän 
Schulmeister sowie bei den Mädchen 
die Realschülerin Sara Schweiger Schul-
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Janine Ziegler als Volontärin bei der alpinen Ski-WM 2017 
Einen besonderen Einsatz hatte Janine Ziegler bei der alpinen Ski
-WM, die vom 6. bis zum 19. Februar im schweizerischen St. Mo-
ritz stattfand. In den 9 Tagen, an denen Sie dabei war, war sie 
Teil eines Teams, das an verschiedenen Posten im Gelände für 
die Eintrittskontrolle zuständig war. Dabei hatte sie die Gelegen-
heit, weltbekannte Skistars aus nächster Nähe zu sehen und mit 
ihnen für ein Foto zu posieren. Einige davon sind unten zu sehen. 
Insgesamt waren in den Tagen der Ski-WM etwa 1.300 Volontäre 
im Einsatz. 

Janine wurde von dem Online-Magazin influence.ch interviewt. 

influence.ch: Woher kommst du? 

Janine: Ich heiße Janine Ziegler. Ich bin 24 Jahre alt und komme aus 
Deutschland. Ich wohne im Schwarzwald. 

influence.ch: Wie lange dauert dein Einsatz, und was sind 
deine Aufgaben? 

Janine: Ich bin während neun Tagen im Einsatz. Dafür habe 
ich extra Ferien genommen. Unser Team ist für die Eintritts-
kontrolle zuständig. Wir werden von der Firma Securitas 
unterstützt und auf verschiedenen Posten im Gelände ein-
gesetzt. Gegenwärtig stehe ich am Eingang zu den Fernseh-
stationen. 

influence.ch: Was ist deine Motivation? 

Janine: Bekannte von mir waren 2011 an der Ski-WM in 
Garmisch-Partenkirchen dabei und haben davon ge-

schwärmt. Es sei ein einmaliges Erlebnis, an einem solch großen Skianlass dabei zu sein. Das hat mich 
dazu bewogen, mich als Volontärin zu bewerben. 

influence.ch: Wie lautet dein Zwischenfazit? 

Janine: Die Stimmung und das Wetter sind hervorragend. Es macht mir viel Spaß, so viele neue Leute 
kennenzulernen. 
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meisterin. Die jeweils ersten drei Sieger erhielten einen Pokal und alle Teilnehmer eine Urkunde sowie 
eine Tafel Schokolade. 

Am Tag nach den Schulmeisterschaften trugen die Skiclubs Oberkirch und Oppenau gemeinsame die 
Stadt- und Vereinsmeisterschaften am Seibelseckle aus. Die Wertungen sowie Siegerehrungen wurden 
von den jeweiligen Vereinen getrennt vorgenommen. Trotz schlechter Wetterbedingungen ließen sich 
die Teilnehmer die gute Laune nicht nehmen und absolvierten zwei Durchgänge Riesenslalom. Nach zwei 
hervorragenden Läufen konnte dieses Jahr Florian Fies stolz den Pokal als Stadtmeister entgegenneh-
men. Bei den Damen fuhr Janine Ziegler Tagesbestzeit bzw. die schnellste Zeit unter allen Teilnehmern 
bei den diesjährigen Meisterschaften. Den Familienpokal gewannen Sara, Vivien und Thomas Schweiger 
knapp vor Max, Alex und Simone Kiefer. 

Die traditionelle Ski-Woche im Zillertal fand Mitte Febru-
ar statt. Bei fantastischem Wetter und bestens präparier-
ten Pisten kamen die Teilnehmer voll auf Ihre Kosten. Als 
besonderes Highlight wurde vom Hotel Pachmair ein 
„Early-Bird-Service“ angeboten: bereits morgens um 7.30 
Uhr gab es einen Shuttle-Service zum Lift, so dass bereits 
kurz nach Sonnenaufgang die erste Abfahrt hinunterge-
wedelt werden konnte. Anschließend fand man sich in 
der bekannten Kristallhütte zum Frühstück ein. Für die 
meisten Teilnehmer stand abschließend fest, dass Sie 
auch im nächsten Jahr wieder dabei sein werden! 

Für Ende Februar hatte Franz Schnurr zu einer dreitägigen 
Faschings-Skifahrt nach Lech-Zürs und St. Anton am Arl-
berg eingeladen. 8 Teilnehmer fuhren pünktlich um 5 Uhr 
am Faschingssonntag in Oberkirch los, um bereits um 9 
Uhr mit der Gondelbahn hinauf auf die Piste zu fahren und 
das Skigebiet zu erkunden. Nach der Übernachtung auf 
der Alpe Rauz begann der Rosenmontag mit Sonnenschein 
pur, so dass es ein Genuss war, andere Teile des großen 
Skigebiets abzufahren. Der dritte Tag überraschte die Teil-
nehmer auf dem Sonnenkopf mit 20 cm Neuschnee! Erst 
mittags kam die Sonn wieder zum Vorschein. Gegen 15:30 

Uhr trat man die Heimfahrt an. Drei herrliche Skitage mit nicht zu vollen Pisten gingen so zu Ende. 

April 2017 
Da es vom März an dieser Stelle nichts zu berichten gibt, 
sind wir mit dem Jahresrückblick nun bereits im April an-
gelangt. Traditionell starteten die Radfahrer mit der 
Mountainbike-Eröffnungstour in die Sommersaison. In 
diesem Jahr waren 17 bis in die Haarspitzen motivierte 
Radler des Skiclubs aller Generationen dabei! Dem Tou-
renleiter Franz Vogt ist es dabei wieder einmal gelungen, 
zwischen Oberkirch und der Waldköpfle-Hütte, sowie zwi-
schen Waldulm und Kappelrodeck Wege zu finden, die für 
den ein oder anderen tatsächlich unbekannt waren. Von 
Blaubronn über das Simmersbacher Kreuz gelangten die 
Radfahrer schließlich zur Schauenburg, wo die verbrauchte 
Energie wieder aufgefüllt werden konnte. Ein viel versprechender Saisonauftakt! 
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Bereits eine Woche später starteten die Rennradfahrer des 
Skiclubs im Markgräfler Land in die Sommersaison. Ausgearbei-
tet hatte die Tour Georg Knapps gemeinsam mit zwei seiner 
Neffen. Das Bruderpaar führte bei anfangs nur 8°C hinaus aus 
Krotzingen. Auf schmalen Radwegen und gut geteerten Wirt-
schaftswegen ging es zunächst eben in Richtung Staufen, wellig 
weiter Richtung Schwärze, wo die erste ernsthafte Steigung 
begann. In Badenweiler machte die Gruppe bei strahlendem 
Sonnenschein und inzwischen angenehmen Temperaturen eine 
erste Cappuccinopause. Weiter ging es über Sehringen, Kan-
dern, Binzen nach Egringen, wo man mit einer ordentlichen 

Portion Spaghetti die Kohlenhydratspeicher wieder auffüllte. Nach dieser Mittagsrast fuhr man weiter, 
um zum Schluss nach gut 100 Km und 1000 Hm wieder am Ausgangspunkt der Tour anzukommen. Dort 
bedankten sie die Teilnehmer bei den Brüdern für die schöne Streckenführung und bei Georg Knapps für 
die gesamte Organisation! 

Mai 2017 
Am zweiten Freitag im Mai eröffnete der Skiclub Oberkirch 
die Wandersaison mit einer Abendwanderung. 12 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer trafen sich beim Gaisbacher Hof 
und wanderten bei schönstem Frühlingswetter durch Reben 
und Wald Richtung Ringelbach. Unterwegs konnte immer 
wieder der Ausblick auf Rheinebene und in die Vogesen ge-
nossen werden. Am höchsten Punkt der Wanderung 
schmeckte den Wanderern passend zur Umgebung eine gute 
Flasche Wein! Der Abschluss der Abendwanderung fand im 
Winzerhof Börsig in Niederlehen statt, von wo aus man sich 
nach einer ausgiebigen Stärkung gegen 23 Uhr bei milden Temperaturen auf den  Heimweg machte. 

Ende Mai wanderte eine Gruppe unter der Führung von 
Reinhard Kimmig im Südschwarzwald. Ausgangspunkt war 
das Sportleistungszentrum Herzogenhorn. Das erste Ziel war 
das Herzogenhorn selbst. Die Aussicht vom Gipfel war beein-
druckend. Weiter ging es auf dem Bernauer Hochtalsteig. 
Frühlingsblumen säumten den Weg. Am Scheibenfelsen 
machte die Gruppe Rast, später an der Krunkelbachhütte. Am 
zweiten Tag gelangte die Gruppe über den Feldbergsteig auf 
den Feldberggipfel. Vom Gipfel reichte der Blick bis zu Moos-
kopf und Hornisgrinde! Weiter ging es zum Reimartihof, wo 
man das gerade aufgezogene Gewitter bei Kaffee und Kuchen 
gelassen abwarten konnte. In der Folge - nun wieder bei 

Sonnenschein - wanderte die Gruppe vorbei am Feldsee wieder zum Ausgangspunkt. Alle waren sich 
einig, ein wunderschönes Wochenende erlebt zu haben! 

Juni 2017 
Für Anfang Juni hatte Dieter Frischmuth eine Fünf-Seen-Tour 
mit höchster Punktzahl für Landschaft und Erlebnis versprochen, 
aber auch für Kondition! So fanden sich eine Frau und fünf 
männliche Skiclub-Biker frühmorgens bei sommerlichen Tempe-
raturen zum Start am Oppenauer Bahnhof ein. In Bad Peterstal 
folgte der erste kräftige Anstieg zur Seeebene. Anschließend 
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ging es hinab an den Glaswaldsee. Es folgte die Abfahrt hinunter ins Wolftal, auf der anderen Seite wie-
der hoch, weiter zum Stausee Kleine Kinzig und schließlich zur Mittagspause im Gasthof Steinwald. Wei-
ter ging’s Richtung Freudenstadt und entlang des Forbachs auf dem Murgtal-Radweg nach Baiersbronn. 
Durch das Sankenbachtal fuhren die Radler zum Sankenbachsee. Nach dem Aufstieg über die Kienberg-
hütte folgte eine Abfahrt hinunter zum einsamen Ellbachsee, einem wunderschönen Biotop. Wieder 
oben an der Schwarzwaldhochstraße erfolgte die direkte Abfahrt über die Oppenauer Steige hinab zum 
Ausgangspunkt. Dieter hatte nicht zu viel versprochen: die Tour war ein tolles Erlebnis! 

Eine Tageswanderung von Baden-Baden nach Gernsbach führte 
Peter Mainzer Ende Juni. Bei idealem Wanderwetter startete die 
Wandergruppe des Skiclub Oberkirch vom alten Bahnhof in Ba-
den-Baden. Über das Naturschutzgebiet Battert ging es hinauf 
zum alten Schloss Hohenbaden und weiter zum Aussichtsturm, 
von dem man einen herrlichen Rundblick auf Stadt, Schwarzwald 
und Rheinebene genießen konnte. Weiter ging es über den obe-
ren Felsenweg auf das Dach der über 60 m hohen Felswände und 
über Engelskanzel und Wolfsschlucht zur Talstation der Merkur-
bahn. Mit dieser Standseilbahn fuhr man hinauf. Nach längerer 
Rast führte der Weiterweg nicht mehr so aussichtsreich aber dennoch schön bis nach Gernsbach, von wo 
der Linienbus die Teilnehmer der Wanderung wieder zurück zum Ausgangspunkt brachte. 

Juli 2017 
Anfang Juli hatte der Radsportverein Staubwolke Haslach wieder 
zum alljährlich stattfindenden MTB- Rennen eingeladen. Auch bei 
der 14. Auflage waren zwei Teams vom Skiclub Oberkirch erfolg-
reich am Start. Simone und Alex Kiefer gewannen die die Klasse 
Mix-Team Ü80. In der Klasse Ü100 erreichten Johannes Müller 
und Bernhard Wolf den dritten Platz und standen somit ebenfalls 
auf dem Siegerpodest. Mit der veränderten Streckenführung ka-
men alle vier sehr gut zurecht und hatten viel Freude. 

Jedes Jahr, kurz vor den Sommerferien, verbringt die Skiclub-
Rennradgruppe ein verlängertes Wochenende in den Bergen. Dieses Jahr waren es sogar vier Tage, die 
durch den mittleren und südlichen Schwarzwald führten. Hauptziel dieser Sommertour im Schwarzwald 
war dabei der Biergarten der Waldhausbrauerei oberhalb von Waldshut. Dieter Frischmuth, bewährter 
Tourenführer, hatte die vier Tage wieder akribisch vorgeplant. Sowohl Streckenführung als auch Unter-
künfte und Auswahl der Restaurants sowie der Quartiere für die Nächte ließen keine Wünsche offen. Die 
schönsten Gegenden des Schwarzwaldes wurden durchfahren. Es ging durch herrliche Täler, über knacki-
ge Anstiege und wunderschöne Hochebenen. Alles in wunderbarem Wechsel, so dass die Radfahrer im-
mer wieder Gelegenheit zum Staunen hatten. Eine ausgesprochene Fleißarbeit, die Dieter da geleistet 
hat. Vier Tage, die es sportlich in sich hatten, bei dem aber auch 
die Gemeinschaft und der Austausch nicht zu kurz kamen. Zum 
Abschluss gab es ein sehr positives Resümee und ausdrücklichen 
Dank an Dieter für die hervorragende Organisation. Insgesamt 
wurden 467 Km und 5.900 Hm absolviert! 

August 2017 
Am ersten Mittwoch im August stand wie in den vergangenen 
Jahren die MTB-Tour rund ums Renchtal auf dem Programm. Sie 
wird seit Jahren souverän von Franz Vogt geführt und hat ihren 
Reiz wegen der interessanten Streckenführung und der immer 
wieder anderen Aus- und Einblicke nie verloren. Die Rundfahrt ist 
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ca. 80 Km lang und führt gegen den Uhrzeigersinn über Bildeiche, Ofenlochhütte, Schäfersfeld, Löcher-
bergwasen, Hark, Seeebene oberhalb des Glaswaldsees, Alexanderschanze, Schliffkopf, Allerheiligen, das 
Knappeneck, Simmersbacher Kreuz und über die Schauenburg wieder zurück nach Oberkirch. In der herr-
lichen Abendsonne endete schließlich ein toller Radtag. 

Ende August fuhr eine dreizehnköpfige Wandergruppe des 
Skiclub Oberkirch zu einer Alpinen Wanderung in die Silv-
retta. Die dreitägige Tour begann mit einer Seilbahnfahrt 
hinauf auf 2.000 m Höhe. Vor dort liefen die Wanderer auf 
dem Erich-Endriss-Weg der als einer der schönsten und aus-
sichtsreichsten Gratwege der Silvretta gilt. Höchster Punkt des 
Tages war mit 2.650 m das Mittelbergjoch. Übernachtet wur-
de auf der Tübinger Hütte auf 2.200 m Höhe. Der zweite Tag 
begann erneut mit herrlichstem Bergwetter. Eckpunkte des 
Tages waren Hochmadererjoch (2.550 m) und der Silvrettast-
ausee. Mit dem Bus ging weiter zur zweiten Übernachtung auf 
das Zeinisjoch. Nach einem sehr reichhaltigen Frühstück ging 
es gestärkt und bei strahlend blauem Himmel auf die dritte Etappe. Über die Verbellaalpe und ein Hoch-
moor am Weisensee wanderte man zur Tafermund-Bahn, mit der die Gruppe nach 3 Tagen Hochgebirge 
und ca. 3.800 Hm ins Tal fuhr. Es war eine gelungene Höhenwanderung, die zwar konditionell forderte, 
dafür aber mit herrlichem Bergwetter und tollen Ausblicken in die Bergwelt der Silvretta punktete! 

September 2017 
Trotz suboptimaler Wettervorhersage trafen sich Mitte September acht Skiclub-Mountainbiker, um mit 
dem Pkw zur fast schon traditionellen Trailtour im Pfälzerwald zu fahren. Ein wolkenloser Himmel und 
kühle 10°C erwarteten die Gruppe am Startplatz in der Nähe der Sportschule Edenkoben. Es folgten 
traumhafte Trails - sogenannte Flowtrails - durch die Pfälzer Berge, gespickt mit kurzen unfahrbar steilen 
Abschnitten! Kurz vor Schluss wartete, wie schon in den letzten Jahren, ein Weinbauer mit einer improvi-
sierten Straußenwirtschaft auf die Biker, die sich hier mit ein paar Gläschen neuen Pfälzer Weins für die 
Strapazen des Tages belohnen und die Highlights der Tour Revue passieren lassen konnten. Alle waren 
froh, dass sie die Tour trotz der unsicheren Wettervorhersage in Angriff genommen hatten! 

Oktober 2017 
Anfang Oktober hatte Jörg Wolf zu einer Herbstwande-
rung mit anschließender Weinprobe eingeladen. Zu-
nächst bewegte sich die Gruppe Richtung Tiergärtner 
Rebberg. Die Hauptlese war einige Tage zuvor eingebracht 
worden, so dass nur noch wenige Trauben an den Stöcken 
hingen. Auf ihrem Weg genoss die Wandergruppe die 
Buntheit der herbstlichen Landschaft und die schöne Aus-
sicht Richtung Oberkirch sowie ins Land hinaus. Unter-
wegs gab es ein Gläschen neuen Weins. Weiter ging es 
hinauf zur Ullenburg, über einen schönen Naturpfad nach 
Niederlehen und weiter nach Oberkirch. An der Winzerge-

nossenschaft angekommen, wurden die Wanderer von Herrn Blümel, seines Zeichens Weinguide, mit 
einem Glas Sekt empfangen. Es schloss sich eine Besichtigung der Kellerräume an, die im neuen Vinotori-
um endete. Dort gab es einen kleinen Imbiss und eine Weinprobe mit 4 Weiß- und 3 Rotweinen, zu de-
nen der Blümel allerlei Wissenswertes und ein paar Anekdoten parat hatte. So war es für alle ein sehr 
kurzweiliger und genussreicher Abend mit guten Gesprächen und regem Austausch. Die vielen zufriede-
nen Gesichter am Ende des Abends waren ein klares Indiz dafür, dass die Kombination Wanderung und 
Wein gut angekommen war.  
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Damit endet der Rückblick auf das Vereinsjahr 2016/2017. Zu den genannten Terminen gibt es unter 
http://www.skiclub-oberkirch.de ausführlichere Texte und viele Bilder. 

Die vorhergehenden Seiten haben gezeigt, dass viele Skiclub-
Mitglieder - nicht nur aus der Vorstandschaft - Ausfahrten, Wande-
rungen, Bergtouren und andere Aktivitäten anbieten. Das ist eine 
der Stärken unseres Vereins: es sind nicht nur zwei oder drei, die 
alles stemmen, die „Arbeit“ wird stattdessen auf vielen Schultern 
verteilt. Und das ist gut so! 

Dennoch… Ein immer wieder in den Vorstandsrunden diskutierter 
Punkt ist: wo ist der Nachwuchs, der mit in die Verantwortung 
geht? Leute zwischen 25 und 45, die sich einbringen möchten? Die 
neue Ideen im Club entwickeln und umsetzen möchten? Ist Arbeit? 
Ja, klar. Ist aber auch eine große Bereicherung, gemeinsam unter 
gleichgesinnten den Verein voranzubringen! 

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung stehen Vorstands-
wahlen auf dem Programm. Fast die gesamte bisherige Vorstand-
schaft stellt sich erneut zur Wahl. Aus unterschiedlichen Gründen 
wird das beim nächsten Mal in drei Jahren so nicht mehr stattfin-
den. Daher der Aufruf an alle Mitglieder, sich zu überlegen: „Wäre 
das nicht etwas für mich?“. 

 
Der Genuss kommt bei Skiclub-
Veranstaltungen nicht zu kurz! 

Sportlerehrung der Stadt Oberkirch 2017 

Jugendsportmedaille in Bronze 

Moritz Helbig 
1. Sieger bei den Bezirksmeisterschaften der Klasse  U 12 
im Slalom und Riesenslalom  

Jona Juwana 
1. Sieger bei den Bezirksmeisterschaften im Slalom und 
Riesenslalom und bei den Schwarzwaldmeisterschaften 
Schüler U14 im Riesenslalom. Teilnahme an vielen über-
regionale Rennen und dort insgesamt 6 Podestplätze und 
4 mal Sieger seiner Klasse. In der deutschen Bestenliste 
schaffte er es auf Rang 28 in seiner Altersklasse. 

Vivien Schweiger 
Siegerin bei den Bezirksmeisterschaften im Slalom und 
Riesenslalom in der Kl. U 14 

Sara Schweiger 
Bezirksmeisterin Schüler im Slalom 

Trainer: Alexander Kiefer 

Sportmedaille in Bronze 

Janine Ziegler 
Bezirksmeisterin Damen im Riesenslalom und Slalom, 
Schwarzwaldmeisterin Damen im Riesenslalom und Vize-
meisterin im Slalom 

 
Vivien und Sara Schweiger mit Oberbürger-
meister Matthias Braun 

 
Janine Ziegler mit Oberbürgermeister 
Matthias Braun 

http://www.skiclub-oberkirch.de


Mitgliedsbeiträge 
Es gelten folgende Mitgliedsbeiträge des Ski-Club Oberkirch e.V. im Vereinsjahr 2017/2018 ge-
mäß Beschluss in der Jahreshauptversammlung am 23.11.2007: 

Beitragsgruppe Mitgliedsbeitrag davon an Skiverband 

für Vollmitglieder 18,00 EUR 8,40 EUR 

für den Ehepartner 15,00 EUR 8,40 EUR 

für fördernde Mitglieder 15,00 EUR -,-- EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren 10,00 EUR 5,70 EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren, wenn mindestens 
ein Elternteil Mitglied ist 

8,00 EUR 5,70 EUR 

(bis 14 Jahre)   4,10 EUR 

Schüler und Studenten über 18 Jahre 10,00 EUR 8,40 EUR 

Familienfreundlich 
Gleichgültig wie viele Kinder einer Familie dem Skiclub 
angehören: die Familie zahlt nie mehr als 44,00 EUR im 
Jahr! 

Ermäßigte Beiträge 
Schüler und Studenten, die über 18 Jahre alt sind und 
einen Nachweis erbringen, bezahlen nur 10,- EUR Mit-
gliedsbeitrag, wenn sie nicht über eine Familien-
mitgliedschaft dem Verein angehören (auch dann ist ein 
Nachweis erforderlich). Für Mitglieder ab 18 Jahren, die 
bereits voll berufstätig sind, gilt der volle Mit-gliedsbeitrag in Höhe von 18,- EUR.  

Beitragskassiererin und Ansprechpartnerin für Fragen zur Mitgliedschaft 
Roswitha Hurst, Renchallee 3a, 77704 Oberkirch; Tel.: 07802 / 91190 
E-Mail: mitgliedschaft@skiclub-oberkirch.de 

Versicherung bei Veranstaltungen des Ski-Club Oberkirch 
Mitglieder des Ski-Club Oberkirch sind bei Veranstaltungen des Ski-Club Oberkirch im Rahmen 
der Sportversicherung des SCO versichert, soweit keine private Versicherung der Teilnehmer die 
Kosten übernimmt. Für Nicht-Mitglieder gilt dies nicht – sie müssen komplett selbst für ihren 
Versicherungsschutz sorgen, auch wenn sie als Gäste an Veranstaltungen des SCO teilnehmen. 

 
Eine Mitgliedschaft kostet nicht viel 

Anschrift oder Bankverbindung geändert? 
Bitte teilen Sie unserer Beitragskassiererin 
(s.o.) Änderungen Ihrer Anschrift oder 
Bankverbindung mit oder wenn sich Ihre 
Voraussetzungen für den ermäßigten Bei-
trag geändert haben! Vielen Dank! 

Die Mitgliedsbeiträge werden jährlich zum 15. 
Januar eingezogen. Fällt der Einzugstag nicht 
auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am 
unmittelbar darauf folgenden Bankarbeitstag. 
Unsere Gläubiger-ID für den Lastschrifteinzug 
lautet: DE21ZZZ00000174579. Als Mandatsrefe-
renz verwenden wir Ihre Mitgliedsnummer. 

Die Cliparts und das Panoramafoto im Mittelteil in dieses Hefts stammen von www.clipartsfree.de und pixabay.com 



Montag 19:00 Uhr Powerwalking – bei jedem Wetter! 
1 Stunde stramm bergauf, gemütlich bergab; Stirnlampe mitbringen! 
Start am Gaisbacher Hof; Leitung: Franz Schmidt 

 20:00 Uhr Gymnastik der Damen 
Sporthalle Oberdorf. 
Leitung: Inge Braun 

Dienstag 18:00 Uhr Klettern im Kletterzentrum 
des DAV in Offenburg. Treff- 
punkt zur gemeinsamen Abfahrt 
18:00 Uhr an der Kletterwand. 
Florian Huber, Tel. 07802 / 4154 

 20:00 Uhr Für alle die Geselligkeit und 
Ausgleich suchen: 
Skigymnastik! 
Anschließend Ballspiele. 
Wo? - Turnhalle Schwarzwaldstraße. 
Leitung: Harald Hedemann 

Mittwoch  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler und Jugend 
Leitung: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 2195073 

Donnerstag 18:45 Uhr Fitness und Skigymnastik mit Musik! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: im Wechsel Sabine Lehmann, Heidi Wolf und Silvia Krüger 

 20:00 Uhr Männergymnastik mit Joachim! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: Joachim Trayer 

Freitag  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler 
Leitung: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 2195073 

Bei gutem (mildem) Wetter treffen sich oftmals auch im Winterhalbjahr unsere Kletterer spon-
tan an der Kletterwand - meistens sonntags. Weitere Auskunft bei: Joachim Trayer, Tel. 
07802 / 5848 und Florian Huber, Tel. 07802 / 4154. 

Hinweis: Zu den in diesem Heft aufgeführten und weiteren Veranstaltungen gibt es auf der 
Homepage des Skiclub Oberkirch weitere Informationen und Vorankündigungen. Einfach ankli-
cken unter http://www.skiclub-oberkirch.de!  

Ski-Club Oberkirch e.V. 
1. Vorsitzender Bernhard Wolf 
Alm 44, 77704 Oberkirch 

Anregungen und Vorschläge zu diesem Heft: 
Jörg Altegoer, Tel. 07802 / 91358 
E-Mail: joerg.altegoer@skiclub-oberkirch.de  

http://www.skiclub-oberkirch.de/

